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Roman von €. Hartner.
(ortfepung) (Rabrudt berboten.)
Mary teat Hecan und leuchtete. Dr. Ulrid) neigte fich iiber
en tleinen Sraufen, ec fﬁbue ben Puld, den Herzjhlag, er
anpjand_den glithenden A
,&cit Heute frith feine QIcnberun 2 Mary fchiittclte den
gopi. oot er Gie erfaunt?”  Cwmit verneinte. Die blanen
gen Batten fich ein paav Mal auf ihn _gerichtet — mit leerem
glid. , Phantafiert er?” — , Unverjtindlic) gemuvmelte Worte."
Der Arst winfte.  Cr wufte genug. Mary entfernte fid).
,Gie Baben Jhr Haus in traurigem Juftande ivicderge-
pnbcn"‘ fagte der Arzt theilnehmend.
Gin bumpfes Stohuen entrang fich Crnit's Lippen.
Dr. Ulrid) Hatte in feinem Seben als Arzt mandjed gejehen,
maé anderen Menfdhen verborgen bleibt. Mian fagte, er fﬂ

bafi fdhon. vorher die Anfunft des Herrn v. Rofenfeld befannt
mwurde.  Aber wad bad Fejt babdurd) an tragijdem Intereffe
verfor, gewarn e8 an dramatijhem. €3 mufte jedenfalls fjehr
werben, su beobachten, wie jid) Herr von Rojenfeld

ggﬂ Grafen verhalten wittbe unbd umgefehet, und auf weldje
fe bie ,ficbe Mofenjed* burc) das Flippenreidhe Meer
ibres eigenen Balljaald fteuern wiiche. Daf fie ihr Schifflein
fc[;htﬁhd) triumphicrend bdurdjbringen iwiicde, daran jweifelte
niemanbd.

-3 e Herr Gemahl nod) nicht suriicgetelhiet? €3 wurde
q:iuqt cv terde im Laufe ded Tages hier eintrefjen!” fo lautete
Die {rage, die fajt jeder an Ajta richtete.

»Dein Veann ijt angefommen, allein er Hat nodh mit feinem
EBend;l au thun.  Gr 1?1 untedjtlid), aber das Minifterium ift
unerbittlich, er muf ihn movgen einveichen!” fo antwortete fie
jebedmal mit freundlidjem Lacheln.

»Aber, liebe Rofenfeld, id) fehe Jhren reizenden Knaben

nidt!” fogte cine junge Frau, die felber Hcine Rinber zu

Haufe Hatte.

A «Dein Hand it nicht qang wHH!" / evwidberte Afta unbes

angen. .
/G0 nehmen Sie ihn nur redt in adit; das Scharladye

hebtt grafffert ftack!“ meinte die junge Frau bejorgt.

Afta bernpigte fie (acelnd.

Graf Hellmuth Orla fam su fpat. Cr Hatte ber Toilette
nicht affiftiert.  ¥Ajta war obie feinen Rath zu dem \,d)[uﬁ
gefommen, die fiumbeluden Brillanten angulegen. Er warf jeinen
Mantel Haftig ab. ,Wie geht e8 dem Kinde?” fragte er den
Diener [eife.

Der vortrefflidhe Jcan wnfte, wad er ju antworten Hatte,
2E3 hat feine Gefahe!”

Hellmuth athmete erlcichtert auf, aber er vertraute dem vovs.
iiglichen Dience doc) nidyt gang und wicherholte dedhalb feine
%mge an Afta. (Forti. folgt)

fumpi unb nnempfindlid) gegen das Leiden
'ginblict Dieje BVaters am Sterbebett feines Rinbes aer mtmbtc

a fid ctfdguttm ab und feine Augen, jeine bharten, Falten,
bnrd)bnngm en Augen, Deven unbarmberziger Blid felbft Afta
iu:d;tete. fillten fic)y mit Thrdnen.

i id) bet Jhuen bleiben, Freund, bis — “ Dr. lri
voucnbcte nidht. Cunit fchauderte jufammen, er wufte, 6id zu
weldyem Meoment.

L) dantte Jhnen. Jeh glaube, man bleibt am bejten allein.
— ©ie haben Dad Miidchen zuverlifiig gefunden ?*
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Bexliner Stimmnngsbilder.

(Bum Geddditnif der Raiferin Augujta)
(Naddnd vexboten.)

?n leudytendem  Weils quilht und jept dad Marmorbild ber
Raiferin il\fguim, wenn wir die Qinden entlang wandelit; dort, wo
bie fdongejtaltete Grinnéungs-Baje ftand, die fie ihrem Gemahl

st Befien adytsigften Geburtstage gejdhentt, exfebt fid) ihr Dentmal, pwijden
dem Lpernfauje und dem jdylichtert Palaid, dejjen vornehe gejidymadvolle
Riieme tm- erjten Stod fie fait swei Menji binbdurd) bewofnt.
Ueber dem i bed Parvter fies, s defjen
Benftern Jahryehnte Hindurd) wngezigite Taujende die Blide fudjend
(dweifen (iegen, um Hinter den :In?mm weifenn Gardinen die theure Ge-
ftalt Ded greifen Herridgers ju entdeden, lag audy dad Avbeitdgemady der
Staiferin; grop und fell, entbehrte 8 nic bed frijiden Blumenjdnudes,
i fippiger Fiille auf Tiichden 1ud Etagéren i b

Biterolfa. Diefe Antheilnatme wird oft nuc durd) einen Bild, eine Miene
mimifd) niemald durd aufdringliche Geften. So wirde die
erwadjende Mrufe, die jum BWiberiprud) dréingende ngeduld wnd jreigende
Gereiptheit wiifrend ded vortrefitich audgedriidtt. Schir fin
war Der vewige Abjdhied von Glijadeth, die tiefe i nad) dem

29, Dftober,

Ueber Qand und Meer” fitr feinen billfgen Abo:
(3 Mart 50 Pig. vierteljdhrlich, 60 Pig. filr dad 14 tigige Hejt)
felbit au iibevzeugen. g
el 3. G

fidy noch eimmal aujbdumenden Trop, davitelleriidy auferordentlich ge:
Inngen audy die groke Geene (Heimtehir von der Walljahrt nady Ron
Al IIL  9Rit diejent ftrei i

in
bie i q ein b billigen Hausdapothele m
faifidje YMnteitung fir Federmam in Stadt und Land A;m_id»ﬁnw
el ¢

1
Ddeutliche wund ebne 6 SKunjt der P Heru

midmannd Stimme war _gejtern Cim exiten Mt fehr belegt, einige

e veriagten ' fogar volljtindig.  Spiiter jdien bdas Organ freier
3 werbe, objlon aud) im  weiten Aft Bieled midyt cimvands
frel 3u @ehir gebracht tourde. m mefjterr Here fiber feine Mittel
erfdhien Dder Simitler bel ber Gradiflung im lepten Anfsug. leber
einen Tenor von grofier Frijhe und Kfangfiille, iiber eine glinzende Hishe
verfiigt der Gajt nach dem, Ilmq‘_! id) Bi3 jept voi jf)lnx gghart habe, nidyt.
4!

bet gd; K Todfrent
die Wande auderfejene Gemalde sierten. Jn der nach dem Opcrmhauss
Plage sugehenden breiten Feujterntidje ftand auj einer miithﬁgm Stafjelet
und vollig von bidytem frijdhen Ebheu ei ein | fes Oel-

nufy fein cine
Darbietung genannt weben, welde audy den Beifall ded Bublifum3 fand.

Der aweite Gajt, Herr Heim jang den Lanbdgrafen und Batte fomit eine

L

emilbe ded RKaifers, welded bdeutlid) die Berlepung ant feiner finfen

md — b fehlte an dem einen Finger das obere mﬂeb — aufiwied, die
er fih nod) afd Pring auj einer Jagd duxch gu frilheitiged Sodgehen
feined Gewehred jugesogen. BVon den Borginuuter diefed Arbeitdsimmnters,
a8 feinen Ramen wabrlicy mit Redit trug, ging eine erft in den fiebsiger
gﬂﬁlﬂl angelegte jdmale cijerne Wenbdeltveppe zu dev Bibliothe! ded

al;m Ginunter, die didit neben felnem Arbeitdtabinet fag; nacidem die
Saijerin fid) evhoben Batte, lick jie fid) wihrend dex leten Jahre an
jebem Morgen zu diejer Ir?vc jafren und podyte mit iprem Stod an
dad eiferne Gelinder, worauf jojort unten dev Maifer exidyien 1nd fichy nach
ibrent Befinden erfunbdigte; nie jdjlief die SLaijevin eher cin, che fie nidt
die MNadyricht exbalten, daf aud) ihr Gemahl jein Lager aujgejucht, und
fie fandle gu bicjem Bebuje ihre Kammerfraw Ginunter, damit dieje bei
der Dienexidajt fidere Nadjridyten eingdge.

er's diejer Tage enthiilite Dy ftalt der eblen, its

Fiijtin ift fiderlidy ein Meifterwer?, nur das Antiip, glaub’ idy, driidt
nidht vollfommen ihr inuered Wefen aud; Hier g daran Schutd jein,
dap ber Bildhauer die Naiferin nidt in ihrem lepten Lebensalter dargejtellt
bat, jonbern etwa Mitte der jediziger Jahre. Die Naiferin war eine tiej
inmere Matur, die fich nur wenigen der vertrautejten Freunde evidylof;
ibnen aber gab fic fih ritdhaltlos, vor ihuen Batte fie fein Geheinmif,
ifmen offenbarte jic ifhre verborgenjten Gedanten und beiprach mitndlichy
und- jdyrijtlid) mit ihnen auj dad offenjte das Wohl des Baterlandes wnd
die grofen und Heinen Sorgen um die eigene Familie. ,Der Weg der
go[;m ift widht leidit* — and) der ifrige war ojt genug an Dornen reidy!

ie atte ald Pringefiin von Preupen feine leidyte Stelhung, wnd fjdywer
genug war ¢3 ihr oft, gegen die ndidyjte Umgebung des Kinigs angus
tamplen. Hatte jie aber emen Plan als gut wnd fiiv dad BVateriand und
ifre Familie ald ndthig und vortheilhaft erfannt, jo wufte fie ihn meijtens
aud) ju verwirtlidien, trop ejtigiter Gegenjtrinungen.  Jhr Gentahl lieh
ife freie Hand, er wujte, daf %ic nur Richtigem und Fordevjamem nad=
ftvebte: ,wenn e8 meine Gemahlin wiinjdyt, id) bin damit einverftanben” —
oft genug jagte er dieje Worte. Auch ald & fich bavum handelte, daj; ihr
Sobn, der damalige Pring Friedricy Wilhelm, der jpdteve Kaijer Fricdvich,
eine ber Lanbedumiveriitdten bejuchen follte.  Weh, wad Hat das fiiv
Sdywietigleiten gefojtet! Aber fie, Pringejiin Augujta, wuite fie jdnuntz
lidy — freific) gehovten Jahre dagu! — su befiegen, und ,e8 war eine
igrer glitdlichiten Stunden, als fie endlidy, endlid) die jdpijtliche Cin:
willigung bes feine Meinungen jo ojt verdndernden Friedrich Willyelm 1V.
in anden hielt.
bgejehen von jo jolgewiditigen Scivitten, wie ¢3 dad lni

die nidjt befonders danfbar ijt. S viel fidh gegemwiirtig

hen  mwendung vou nmw n Dandntitteln; py
if g jur Anleguna einer get, gejdinadvollen wmd doch Billig
' 0, Cleg. brojdjint 70 Rig. Lo

Verlag von Gujtav ”!if‘lei-

 Standesamtlidje ndjridyten,
Standedamt @icbidyenjtein:
Melbungen vom 4. bid 17. Oftober.
Qufgeboten,
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Burgitrage 8. — Der Nauer F. O. Rotti
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fogent 1868, bilijte ec Permn Liftemann i) 131 jein, vbs
idjon it die Hiferen Stellen Wilhe Berelteten wnd najal llnnqe\l. eber-
Baupt war tetne redste Cinbei in der gangen Gejangsletitung; ju=
weifen hrte man fehr Biibjce, jonore Thite, danit wieder vecht fladje. Jm
Gangen_repriifenticte ex dben Lanbdgrafen gut,. hiitte fid) aber int gweiten ALt
Del ber Anjhradie an die verjammeelten Stinger nidyt jo viel fin- wid Herdrehen
fondern eine rufigere Halting wahren jollen. Giofe Hnerfermung fand
md verdiente der Woljam ded Herrn Eiande  Die Partie eiguet fich
vortvefilidy ity n weiden, jdjonen Vaviton. €3 fam ntiv fiberhanpt
vor, al8 fbe der bellebte Singer cinen bebeutenden Fovtidritt in feiner
i Cntwidelung gemacht. Die jpende nady dem Dritten
At war nicht unberechtigt su Heien. Hean Fabers (Walter von der
Bogelweide) hiibjdjer Tenor macte fid) im Septett ded criten Nfres an:
enefme Bemertbar, da8 Lied (UMt 2) litt dburdy eime oft au breite An
pradie.  Qine ausgeseidhnete Elijabeth Batten wiv i Fuinlein Haeber-
mann, welde ungewdhunliche Wirfung evzielte wund mit einer Weirme wd
Junigleit jong wid fpiclte, bie ihr den etmmiithigiten Beifant ficherten.
Bejorderd jehon und exgreifend war dad Gebet bed lepten Atted nd der
ftuntme Abjchied vou Wolfrant. Dex BVenud (Frdulein Brewer) hitte man
chvad mehr biimonijche Licbedgluth gewimjcyt. Jm Uebrigen geigte die
mujitalijey ficjere Leijtung der Sdngerin roieder von fleigigem Vorivi
jiveben. Tod Lied bded jungen Hirten wirde von Fadulein Start jeb
biibjdy und mit veiner Qmmminn gejungen.  Die Herven K aula (Biterolf),
vt (einvid) dor Schreiber) und Sdhramut (Reimar von Sweter)

o 8

ben feltenen Anblid ecines fehr vollen Haufes.
nhinger Robert Wagne it
O brenjdiutden”, Tvaneripicl

aum 1. Male ,Der Raben
Dang ;:u(hu und Jojeph Javiw. Die
b Schwant: Gine etwas jeltjame
biweije Banl Heyjed velenguet

in einem At von Faul Heyje.  Hievanf
vater, Sdpwant in 3 Alten von
Gytreme bevithren fid). Tvaueripiel
Juiammeniteltung. — Die geijtvolle Sdy
fich auch in dem Ginatter nidht. Bavon von Aldvingen besahit cine
Chrenjhud mit dem Leben. G fteht in nahen Begiehungen zu- der
Gattin ded Vantiers Leinburg, welder ihum inuner cin vitertidier Fremd
war, und giebt diefem, um ihm den ticjjterr Scwers au erfparen, jein

bak die junge Fraw vein wund tren 1 diejer Liige willen

ftudhmt bed einjtigen Thronerben war, gehérte ja ju den feinjten wind
Heinlidyiten Dingen die Genehmigung ded RKinigs, wnd fie war leidhter Ju
exfalten, al wie die . . . feiner lmgebung. Jedes woblthitige Lnter:
nehmen, jebe Refje mufite vor ifm eclaubt werden, und damit nidp
genug, er mufte aud) matevielle Beibitlje jpenden, denn 23 fjah vit tuapp
oud tm Paudhalte ded Prinen von Preupen. Den pringlichen Hausherrn
Himmerte bdad roeniger, er war e8 von jeinem B|ater her taum anders
gebhnt, aber die Pringeffin mag ojt dbavon jdymerzlich und peinlicy be-
riifet worden fein, jumal wemt ihr Hery witiprad) wud fic, die an andere
Berhiltnifie vom Wetmarijden Hofe ber gewdhnt und der Wohlthun ein
Bebiirinif war, fo gern mit offenen Hiinden gegeben Hitte, wm auj das
reidylidyjte Noth und Elend gu iindern. AIS der Pring wnud die Prinejiin

mit thren beiden Sindemn Frip und Luije im Friibjahr 1851 die Fabut
nad) Lonbon gur bortigen MWellausitellung muternabinen, tua die Crlaub-

i bed Konigd erft auf dev erjten Nefjejtation, in Nadyen, (dad pringliche
$Paor rejidivte damald in Kobleny) ein, wnd gugleich dle Anmweing anf
cinige Taufend Thaler Reijegelder; in England wurdben damn bdie jiiri
lidjen Reijenden in jeder Hinjicyt durdy die liebengwiivdigite Aujuahme jiiv
ba# vorhergehende Dangen und Baugen entjdyidigt.

Audy fpdter, ald ihr Gemahl ur Regicrung gelangt war, nufte dic
Srigin oft genug mit den vorfandenen gevingen Mitteln vechuen, wd
wie dugjtlich fie davauj Biclt, founte der Seyreiber diejes fiirylich ans
cinem intercijanten Sdritititd erjehen, das aus dem Jahre 1867 jtanmit.
€3 ijt gan; ofjiziell gehalten, von cinem Sangfiiten auj cinen Foliob

g o nadidem jie ausgeiprodyit wurde den Tod,
¥ l|?& cinen unglitdlicdgen  Jujall vorjditbed.  Dev Chavatter ded
tiertigen, aber im Grumde jeined Hovyend dod) chremwerthe i

gut geseichnet.  Weniger glaubwiirdig evjdheint die au
Bevtraunendieligleit ded braven, alten Leinburg, ber,
forderte Ghrenwort nur nady langem Kampf und

i c e empfingt, unerjchiittertich
fewner Gattin itbezengt ift und Vidvin
Teineswegs die jelbjtbewuisie Rube eined. gutenr Gavijiend jeigt, w
driident der wdvmiten Dantbarleit fiberhin Jum dibvigen aber ijt de
Rouifitt jo interefjant entwidelt, dajs dad Traueripiel einen ticjen Gindrud

i Targejtellt wurde 8 vortrciflid) vou dben Herven Lipowip

ngen) und Jaenide (Leinburg), den beiden Trdgern dev Handhung,
jowie ven Heren Jahn, fe jlemlich paifiv qehaltene Rolle des
Dr. Mathias sugefnllen war, der cigentlid)y mer dagw da ifi, jich allcvlei
eryiiffen au lajjen, wad Jubdrer eviahren mui.  Feine Stimuuni
malevei fann man dent Heinen Drama uidgt abjpredyen.

»Der Nabenvater” it cin tolled, tuitiged Ding, nidt bejjer wnd niggt
jiledhter wie fait alle Stiicte diejer Gattug, chwad derber ivie bie
Sadelburg’jhen wud wohl audy nod) chwns wnvahrjdeinticder, aber
bas tommt ja in dicfewt Falle wenig oder gar nidt i BVetradyt. Ter
Bonmternchmer Newendorf fteht wnter dem Pantojicl und da jeine Frau
eine jirenge Bevwalterin der Sajje, aber dabei eine fehr weidihery
Dame ijt, o Hat er ibr jhon jeit Qabren vorgelogen, r

it Dffigier
vorbentlidje

bed Hofmarichallamtes gejdyrieben und vom Kimig mit jeiner cigenfindigen
Unteridyrift ,Wilhelm“ verjehen, die Aufichrift fautet: ,An Jore Majejtit
bie Kbnigin, Meine Gemafhlin.” Jn wenigen Jeilen verfidert der mvmg:
#Daf Jd aud den Abredynungen der Reije Jhver ‘]Jln}'_firﬁl der Stonigin
nad) Windjor und Parid mit Bergniigen gejehen, daj Jhre Maijeftit die
RKbnigin von der altererbten Tugend dev preujsijchen Sparjamteit nicyt ab-
ewidjen ijt, wad Jd gern bejtdtige.” Hiufig versicytete die tin auf
gi! Grfitlung etned Wunjhes, unt Thranen bder Darbenden trodnen ju
fonten; ganj in ber Stille iibte jie ihre Wohlthaten ausd, und je dlter fie
wurde, erjtredte fid) mehr und mehr ihr gejammted Simen und ITvadjien
davauf, sur Berfdhnung der jostalen Gegenjifie beizutragen wnd Freude
in bie Hittten der Armen zu bringen.

@eltiam, bdafi dieje groe wnd edle Frau nod) bei reitem widyt nach
©ebiihy in Dden breiten Bolldjdyiditen gewiixdigt wird; robl weil jie nie
viel Wejens von ihren Wohlthaten madyte und lieber im Verborgenen
wittte, ald mit 3 i duferer und geriinf Mittel. Aber e
ift auj dad Warmite gn Hofien, dah eimmal Har gejeidet witd, wad
Raijerin Augujta ihrem Bolfe und Vaterlande war. Nad) ihrem Hin-
fdeiden wwrden auf den Winjch des Saifers wid der Gropherzogin von
Baben bdie an ihre BVertrauten geviditeten Brieje aur Einjidht erbeten und
damit mit Genehmigung der Cupfinger dem Geheimen Houd - Archiv eis
veeleibt, um, wie ausdriidlid) geiagt wurde, jpiter in eciner Lebens-

i der Staijerin 3 finden — — modhten wir die
ielbe bald erbalten, @ wird cine weihevolle Gabe werden !
Paul Lindenberg.

@!pmtn, fnuft und Wieufdynfs.

abttheater, 26. Ctivber. , Tannhiujer”. So jehr fid) andy
die jpdteren Wujitdvamen Wagner'd von jeinem , Tannbiufer’ unter-
jcheiden, zu verbrangen und in den Schatten zu ftellen venmodyten fie ihn
dod) nidt. Tvop mandent, wad nod) an die alte, von Rm_)mr jo ftreng
betdmpite Form der grofen Oper wabnt, it im i Doy ein

Sobn befige wnd fite dejjen Unterhalt jorgen wmiij
de ihut demn audy cin gehiviger Bujdefy bewilligh, welchen ev ydmisd:
je gut alteviel Dingen verbraudite, von denen natitilicdhy Frau Adeclheid
nidtd erfafren durjt T od)seit dringt aber di dy=
miithige in ihn, dex hit g aboptivenn und verjest N i daduuch in
die granfichjte Verlegenteit. Nun hiinjt i ¢ de3 Sdwanfes
wieder Juethume auj Juethum, VenvedShug auj Bevweddhung.  Ha
Nhoden, der des Ehepaares Todjter fiebt 1wnd dem Water jehr gut,” der
Wutter aber gar nidyt befannt ijt, witd von bdiejer fiiv den jo lange vor
ber Welt verlengneten Sobn gehalten.  Der alte Major von Rhoi
brennt davob in Gifevjudyt aup Newendorj. Die Wijverjdndniie,
aud) nody ein drities Ehepaar venwidelt wird, wirbehir jormlidy in der Yujt
hevum, Did eudlich alled ju cine eiblidien Cude fonunt.  Gelad)t
wide viel, inshejondere fiber den duferit ergdplicen Newendorj des Herrn
Conradi wnd iiber dad nidyt minder ergdpliche Dienjtmidedyen Elava desd
Pl Sdneider. Audy Frau Wontajd fpielte die Adelheid mit redyt
gliittichem Huntor, dedgleichen Frl. Bohnjad die Majorin Gijcla Rhoden
unb Fraw Lijjé die efferjiihrige Tante Chavlotte. Hevr Vitttner, ald
Cparfojjen:Nendant Fentert wnd Herr Jaenide alds Wejor Rooden
frugen dagn bei, daj die Deiterteit nicht vevitummte. Dad Licbespirdien
Haitd und Nova wirdent voit Heven Kramer wnd Fl. §ihn mit munterer
taue dargejtellt. Bei Fel. Kiihun wuf man nur bedauern, daf; dad Ovgan
fo flein wud fpip Uingt.
»Die Verlobung bei der Laterne” gehirt zu den biibjdejten
ber einjt fo Delicbten Operetten vou Ojfenbady. Jhre einjdmeidyelnden
SMelodien wnd dad Harmiod heitere Sujet gefallen audy heute nody.  A13
Liefe jtellte jid) eine nen engagirte junge Silngevin, Frl. Bennent, dem
Publitun vor. Die P st Hein und unbebeutend, ald daf jie
vollen Aufichiup itber die %riﬂlplqﬂug bev Debutantin gu geben verndite.
Diefe befipt cin fehr niedliches Figiivchen, eine jympathifde, jugendirijde
Ctimme wnd fpiclte vedyt nett und gewandt. Das ijt vorkinjig alles, was
fidy fagen Idkt. Vermuthlich wird aber Frl. Bennent demmichit eine
qofere Aujgabe anvertraut twerben, die Gelegenbheit zu eingehenderer

unvergleidhlides Meijtenivert 1tid)uﬁ¢n. defjent Scjinpeiten der hodyjten
Bewuderung wilrdig find. Am 19. Oltober 1845 wurde die grohartige
SKunftidspjung sum erjten Male in Dresden aufgefiihet uud ervang twp
Der audgegeidneten Befepung durchaud feinen nuangefodstenen Eriofg. Ein
Halbed g;fmmm 1jt feitdbem verflofjen, und man tamn wuy mit Staunen
an die Sdidjale denfen, welde Wagner's ,Taunhiujer” duvdmadyen
mupte, ehe ¢8 ifm gelang, i) Bahu zu brechen wid jeinen Siegedzug
itber alle Bithnen von Bedentung angutveten. Die gejivige Auffilhrnmg
im Biejigen Stadttheater war wur duvd) Juziehung zweier Gifte ju ers
maglidyen. ?m Gerharf befindet jidy eines gnléﬁbell wegen nodj i
dgtlidher Behandlung. An feiner Stelle wurde Herr Hanjdmann vou
Wiedbaden berujen.  ALS neuer Ajpivant auj dad Fad) ded exjten Baiiijien
exjdjien Herx Heim von Jivid). Hearn Hanjdymann hatte idh idon
feiiger, bei it feine Gajtipi in Leipgig, ald i md
Waoul gehdrt. Damald war er leider indidponirt gewejen und fdien 3
aud) geftern, wenigitend anfiinglid), ju fem. Der Kiimftler bringt un-
leugbare Borziige nut. Gr befipt eine jehr jchine Vithnenericheimung und
ein bedeutended jdjanipielerijched Talent, identijicivt fidh vollftndig mit
demt darzujtellenden Ghavatter und evwedt und erhilt jo die Sﬁ:ﬁm‘l' ber

giebt.  Die beidben Withwen, WAnna-Wavie wnd Kathaving,

atten m den Damen Breuer wnd Breithaupt gute, mit drajtijdens

unor fingende und fpielende Bertreterinnen gejunden. Dad Jantbduett,

bie danfbarjte Mummer der Operette, gefiel daher fehr und winde ftart

applandivt. Herr Faber fand jich mit bem Peter bejtend ab.  Vejonders
die Beape

ielplai evideinen,
. Gorony.

[obendwerth andgefiihrt wiurde dad reijende Suavtett:
glode.” Die Operette diitjle nodh mehrmais anj dem

Biidjermarht.

* o Meber Saud und Meer.’” Jn cin iberaus pridiges Gewand
hat zu Beginn ded neuen Jahred 1896 die Gropjolio-Ausgabe dev illu:
jtrivten Fawmiliengeitidyrijt , Ueber Land und Meer” (Deutide BVev:
lags-Anjtalt, Stuttgart) fidy gefleidet, und mit der jdhimmernden
Augenmweide verbindet fid) ein auserlefener Jnbalt, idw‘pfuugm weicr
unjerer Beviihmtejten Didhter ervffuen den Jahigang: bdie Novelle , N bens
teuer eined Blauftriinpichens” von Paul §H eyfe wnd , Mayimum®, Roman
aud Monte Carlo, von Ofiyp Schubin.  Hiexzu gejellt fidy in dem 1und

BWiddtidtelt. Stetd fann man die innigfte an

beobadyten, nidyt wur wenn Herr Panjdhmann felbjt fingt, fondern
aud) wenn er zubbrt, alio wady der Wenvandlung bed eviten Aftes
beim Gejang bded Hirtentnaben und der Pilger im zweiten MAet, wilfrend
@lijabethd Crzdhlung und wihrend der Gefinge Wolframe, Walters v

¢ exiten Pejte et reicdihaltiges Feuilletor, dasd, ausd der frifdhent
emwart  jdjopend, dem Namen der Feitidyrift in volem Mape ente
fpridit, fndem o8 die fejer durdy die verfdjiebenften Gegendent der be:

wohuten Grde geleitet. Allen unferen Yejern empiehlen wir, fidy dad erite
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. . M. t?lin&er nng %ll.bg». ﬂlﬁlﬁmwﬁxsi( milﬁllx{;hr&hznlo u[r:!: £ ssn‘
Der Sdjlofier ©. F. . Hohudori und A J. M. Hevold, Auguititrake 60 ynp)
tmmaf‘]— Der ‘Bfeymnmnu F. €. R Witller und 3. A A. Novel, Advolatey,
e 8.

rafe 8. g
GEhejdlicipungen.

Der Spinnereiarbeiter . Qittel wnd ©. €. Reller, Schulgafie 2
Gr. Breitenjtrage 5. — Ter Former €. A . Ulricy 1md €. €. B.
Gidbendorijitrafie 8_und Dalle a/S. — Ter forbmader N. H. W.
mann wnd A, L. Fiebler, Cidhendorffitr —
it Bi und 2. . fiele, Vot
PB. Cidre und A L. A
traje 26d. Der Maurer @. A Jiangroyli und A
trafie 19. — Der Feilenbauer F. Jitterdart und M. T. Fr. M
ftrage 1.

g i . Permann, 2
15. — Der Yerguann F. ©. Orobel und M. Th Andruid,
;bm‘,tenmbmlbal‘

inh
et

> @eboven.
& U
. Gidhardt ein
., Rlausbergitial
ddfirae 10. -
1

in Auguitftrage
eilftrafie 105. em f
em Yietalidreher und Mujitns
em Gefdyirefiihrer €.

ent Vanrer €. F. M.

e T., ¥

B 46. — Dem
em Babnarbeiter O. U,
T. Seidentann el
aftier etne T, Cidhendy
Auguititrage 10. — Dem

— Dem Sdhlof

F. 9. Vodert e ., Gr. Breiten:
Sithne eme T, Neilftrafse 24. — Dem
Triftjtral Dem Mildyhiindler M. €
Sinjde eine T, R . — Dem Mefjelidymied W, Veder eine T,
Sidjendorifitra — Dem Geidinfiibrer F. ©. Miirg eine T., Siethen:
. — Dem Strafienbaintuticher W Mobius ein &, Wittefinds

rafe 14,

Gejtorben.
Befler 27 J
Deine S. 100,

Bidijtrafe 10, — B

[ 8 ver:
Steinjtrage 7. —
s il

W. D. A Winterjtein _geb
& 8 Sittie

orbenen Sernmadyer ©.
. €. rbntiblzlr qed. Vol

— Des Dauver §. . Wiirzberg
Ded H i . Bernftiel &. 13,
. — Ded (! X Grant S. 1M, Gr. Brunnen:
i her 46 ¥, L Gofenftrafe 4. — Des
2 3. Neiljtrage 114, — Der Hentuer
Tifdylermeifter @. G. @ﬂmni? ™
C. Albrecht 46 3, Wittelinds
Pritig L. 1 J., NAvvolatens
filter &. 11 M., Neiljtrake 24,
. Gidhendorffitrafe 6.

N - 9. Tippel
. Stily 79 13, Angerftrafie 10.
1 M, Adolfjtrafie 9. — Der Maur
i — Des_Majdinenidlofis
e — Ted Cifenbahnpadinetiter
Der Handarbeiter W. (. Pohlert 53

Winterfaheplan,
bfabhrt nady : Wufunft von:
Magdeburg: 12228, (b, Cithen), | Magdebueg: 24V, TIOR, (von
BITQ, TITW. 1—48, 10% ., 110 Eothen), *72°B., 938, (b. @Bthen)

1108 P 192 L 105 8., *10% B, (PR, 1-3,
§25 90 DS, *TN, BN, IR, *HIOR 655N, 912N.1—3
L *1048 0 ¥1050 9¢.
Weipgig: 2 B, 519 8., 64| Yeipgin: 12 B, 55 B, 6 P,
. o, 9y, | TR B, 0w,

96 %,
179, 1—3
MR, 650,
TSN, 899, 1—8, wSI 9,
1020 9., *104¢ 9.
H Ujchevsleben-Palberftads: 530
B, (v, Gonnern, nur Werltays.)
B., 10138, 12280, 5

0.8, 7 ¥
+104 B, 1152 3
Bo2 ¢, *5UTG, w5309,
I
119 R.
e8lcben-Halberjtade:
L., 1L, 1o, 817

i8 Dalberftal

H7 k.,

iellzug nach Aacen).
MNordhanjen: Kajjel: 650 B,
65 Q. (bi tdhaufen), 9'4 8.,
ooy (i3 Gisleben nur
Eomn. 9N, 4° N
(b. 9ordhanicn), 62 *10
111092, (i3 Novbhaufen).

A9, 9 9 115
Nordhanfen-Kajfel:
¥ 720

. (von ﬂmbl}nu&uﬁ
M. (von_ Gidleben
1. Fefttags), *Ble N,

it
1046 9,

Werlin-Wnhatt: 1225 B, 158 P Werlin-nhatt: 25 ¥, 5 B,
D421y, 74 R, 19 110 788 B, (bon Bitterfeld), DY V.,
% 8 N, 5% 9,1 10'6B *1014:8 +({BY, 219,
*BE 9, B4 0 (0. Witlejeld), | B N, 729, 94N, 1189,
D9 N, D 11%8 9,

@ovau:@uben: 7°1 B., 113¢ V.,
*218 R, 623 9., 11'° N, (bis
Torgai.)

Thiivingen: 34 BV, HOY, 170R,,
D 9%938., 1028 B., * 10¢
Stuttgavt u. Mitndven), *

0 9., 2290,

(e Werktags 1nd nur 6id Nev

D) B4, * 74 N, (nady Gije:

nad) und Wiimdeny, 117N, (bis

Grfurt), D 1157 9¢,

Soran:@uben: 7908, (v.Torgau)
1020 1, *12 90, 3R, MR,
10109,

Thieingen : *3°08. (0. Miindyen)
D422, 5% B.8-—4 (nuy Werl:

tagd und nur von Merfeburg),

648 Q. (von Grfurt), *98 B., 1087

8., 116 9, 209, 5! N, *598

N, *819 N (von Stullgart und

Miinchen), 8% 9N, D 94 N

1218 9,

* bebeutet Scdnellzug 1—3 f1., D Shnellug 1~2 KA it
0ebiibr; wo nidhis angegeben, Perlonenaug mit 1. beyio, 2—4,

& ggcqen

KOPFSCHMERZEN i, ART

Dargejtellt von den Hiditer Farbwerlen in Hdit. Das Migrinim-Hcgh
ijt in den Apotheten aller Lnbder erhiltlidh.

W Bej

Plag:
!

werden iiber unpiinftlidhe Juitcllung ded

w@eneval-Angeiger” bitter wiv wngefiumt unjeves Crpedition

$Heit von Mer nadiiten Budihandiung tommen ju lafien, um fid) von dem.

in der Jinf8gartenitrafie 13, angeigen au wollen.

n

R

REE————




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


